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                       Welterbestadt Quedlinburg Entscheidung 

 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanierungsausschuss der Welterbestadt Quedlinburg 
beschließt, dass die Verwaltung der Welterbestadt Quedlinburg im Rahmen der Aktion „Sicherer 
Schulweg“ zur Erhöhung der Sicherheit für die Schüler des GutsMuths-Gymnasiums (Erxleben-
Haus) Quedlinburg folgende Maßnahmen prüft: 
 
1. Einrichtung eines Pop-Up-Radweges in der Stresemannstraße  
 
2. Fußgängerüberweg am Klopstockweg  
 
3. Erhöhung der Sicherheit für Fußgänger an der Ausfahrt der Straße „An der Walze“ in die 
Stresemannstraße, z. B. durch eine Einbahnstraßenregelung in Richtung Frachtstraße, da für die 
andere Richtung zwei parallele Alternativen (Klopstockweg und Rathenaustraße/Harzweg) 
bestehen  
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Antrag der Fraktion DIE LINKE - Sicherer Schulweg 



 
Sachverhalt: 
 
In der Stresemannstraße kam es bisher, insbesondere während der Zeit der Baustellenumleitung 
für den Verkehr des Harzweges/Rathenaustraße durch den Klopstockweg, wiederholt zu 
gefährlichen Situationen zwischen Fußgängern, Radfahrern und Kraftfahrzeugen.  
 
Radfahrende Schüler des GutsMuths-Gymnasiums (Erxleben-Haus) benutzen häufig den 
Fußweg, da ein separater Radweg in der Stresemannstraße fehlt.  
 
Die Überquerung des Klopstockweg für Fußgänger ist insbesondere zu Zeiten mit starkem 
Verkehrsaufkommen gefährlich.  
 
Kraftfahrzeuge, die aus der Straße „An der Walze“ in die Stresemannstraße fahren, müssen 
teilweise bis auf den Fußweg vorfahren, um sehen zu können, ob sich Fußgänger auf dem 
Fußweg befinden.  
 
 
 


